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3roet Sîouriften fefiren in einer SKpennnrtbfdjaft ein. Sn bemfe!6en

Sfugenbtirfe in roeldjem fie ten SBirtlj aufforbern, jroei ®[aê 33ier ju bringen,

ftürjt eine Sarotne banntet unb begräbt baê SBirtbêbauê. Sitte graben nun

tagëûbcr blê in bie Scadjt binetn um fidj auê bem ©djnee ju befreien.

©nblidj um brei Ubr Scadjtë ift ber SDurdjbrudj gefdjetjen, bie SEouriften

finten ermübet auf bie 93änfe. SDa erfdjefnt ber SBirtb unb ftettt mit ben

SBorten: SSobl betomm'ê" bie berlangten jroet ®taê Söfer auf ben SEtfdj.

^oltpt ($u einem in e.nem ©raben liegenben Setrunfenen) : ©lönb uf,

ifjr benb fei 9tedjt bo j'tiege.

!©cfrurtKencr : griti, i bi en Slnhänger Du greilanb.

©djneiber Srebfer fubr mit ber ©djeere in ben Slften beê 33er=

faffungêratbeê berum unb ber ©eibenbecr Scebfer fäf)rt oft mit ber

ggaife in ben grofjen ©tabtratfj.

Brtcffarlen ber Heöaftion.

E. G. i. L. 3a, ber SJlenfdj roirb auf gar »erfdjiebene SBeife ber îOcutter

©rbe mieber juriicfge^eben. ©ine abfotut neue Slrt tjtefiir baben fie aber in

neuefiet 3eü im »afeuanb eingifübrr. hierüber krtdjtet ber ßanbfdjäfttet" in

fetner 9fr. 137 aus Dberborf: Saum ift baê Opfer einer roben 9Jcift&anbhtng

mittet ft eineê Eierglafeê beerbigt, tft ein neuer äbnttdjer galt »om legten

©onntag Slbenb »on fjter ju beflagen. SKittelft etneê S3ierglafe§ beerbigt, na,

hoffentlich mar e3 mit gutem, fdjäumenbem Stoff gefüllt. R. i. J. ©ie natto=

nalrättjlicbe 9Jcitttärfommiffion betreffenb 9t o 1 6 rationen jc. trat im £oteI SBaur

en ville jufammen. ©te §erren fcûelnen alfo ben gtothrationen energifdj au§ bem

Sffiege ju gefjen. ^öffentlich roerben ben Sotbaten ganj bie gteidjen oerfdjrieben,

wie fie jefet uon biefen Herren »ertitgt werben müffen. Z. i. B. Sdjiinen
®anf unb ©ruft. -- F. 1. B. ©3 roirb bodj noaj ein SCßortleiit tjierü6er ju
fprecfjen fein. Sie ©egenb tft nodj nidjt ganj flar überfajaut roorben. Spatz.
Sa, ber Ijat nun feine ginten geftopft unb îtiemanb roeint itjm nadj at§ foldje,

roetdje nocb gemeinniifeige" ©abett ermatteten. ©a§ anbere gut unb fpajftg.
Peter, ©eroûnfdjteê geänbert. 3Bofj( befomm' bte Dfufajeten. O. G. i. F.
®er befannle Sintert f an i fctje Sajroetj. ffiatenber pro 1894", im Vertage
ber Sfmerif. Sajroetjer=3eitung 116, guiton (Street, 9cero=S)oif, P. O. B. 3637,

ift in feiner gerooönten reidjfjaltigen Stuëftattung etfdjtenen. gnlänbifcfje Siefer

t&un am beften, bei fef&en burdj greunbe unb SSerroanbte in ben SSeretrigten

Staaten 6ei obgenannter girma beftetlen ju laffen, in roeldjem galle berfelbe

btr;ft unb portofrei gegen ©infenbung öon 30 6ent§ au irgenb eine Stbreffe in
ber Sdjroeij »erfnnbt roirb. R. i. S. ^üngfttjin bat einem geträumt, ber SSefu»

fei roieber attêgebrodjcn unb er roerbe roegen Skanbfitftung »erfolgt. Db er Söfdj=

»etfudje machte, tft ntcfct gefagt. R. i. Z. Sajonen ®anf für ben gelungenen

Prolog. K. i. K. î>a broèen am See, in 9Jtänneborf ober fonft roo, lebt etn

fibeleê Studj unb brüdte fidj jüngft in bie Stfettng ber 9totl)lage=®ommiffion. Ulis

man itjm bebeutete, er gehöre nidjt tjietjer, fagte er ganj treufjerjig: £ert Sßräft=

bent, '§ fjäb mir tlind gfei\ i feig e (Sfjuetj uub jej fjani uu roetttï dju luegä,
roaê i j'freffa überajömm über be Stöinter." H. H. 1. M. 9lut ber Safobli

taugt etroaa. ALZ. Sdönen ©anf; nadjfteê SKal. G. H. i. Ä. gür
un§ unbrauchbar. K. K. i. B. (gerne, aber linfitg ber gorrrt etroaS mefjr

Slufmertfamfett fajenfen. 'Hcrfrfjicbcneu : 2lnonlintcc< roirb ntdjt artrje
nommcn unb nidjt beantmortet.

ZReitiioseri.., solid, und bequem
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Zürich 32

Herren
mache wiederholt aufmerksam auf meine vorzügliche Methode,

mtr Herrenkleider unzertrennt "Wtà
chemisch (trocken) zu waschen oder umzufärben. 147

Bei einigermassen guten Stoffen ersetzen umgefärbte Kleider

neue Anschaffungen, daher sehr empfehlenswerth für

Winterkleider, Ueberzieher etc.

Kleiderfarterei

Rüsnadit H. Hintermeister Zürich.

m

i
grillant leucfytenbe

g»as felbfi
ergeugenbe

Probe-

Lampe
Leuchtmaterial incl.

Verpackung M. 6. 50

gegen Nachnahme

Theodor Santowski,
Fabrik Gas selbst erzeug. Beleucht.-Gegenstände

Berlin C, Alexanderstrasse 38 a.

Illustrirte Preisliste kostenlos u. frei.~MI [37

1

Bei Rhachitis nnd Scrophulose
(f. g. unreinem S3lute, ®nocljenerroeicfiung, ®rüfenan

unb33ereiterungen, £>autau3|cf)lägcn, feroptjulöfen 2lugen= unb

Sftafenentjüttbunpen jc (Srruacfjfener unb Sinber roirb Dr.
med. fèommeVê .hämatogen (Haemoglobiimm depurat.

stérilisât, liquid.) mit grofjettt ©rfolge ungeroembt. <£ef)r

angenetjmer ©efdjmacf unb fiebere SBirfung. SCépôtê in atten

Slpottjefen. ^ßro^efte mit ^unberten üon tttttr ärgtltctjen ©ut=

ädjten grotiê unb fremfo.
3îicolat) & @o.f pf)arm. Cabor., Rüvid).

Spezialitäten! Gegen Frankomarke erfolgt Zusendung der Preis¬

liste in verschlossenem Couvert ohne Firma.

Gummiwaarenfabrlkdépôt Bern.
1

OLD ENGLAND
30 Münstergasse ZÜRICH Münstergasse 30

Grösstes Engros-Geschäft
fär Hôtels, Restaurants und Cafés.

ZESTexieste ZBrfi.n.d.xin.g d.er Gegenwart:
Amerikanisches Crystall,

heller als Crystall und ganz bedeutend billiger und

vortheilhafter. "jtytà 12U

- Geeichte Flaschen
wie nebenstehende Form, fein gepresst,

2 L. 1 L. »/'o L- 3/10 L- 2/10 L- V10 L.

Fr. 1. .65 .45 .40 .35 .30
Die Preise verstehen sich netto ab Zürich. Emballage

wird nicht berechnet.
Bei Bestellungen von 50 Fr. wird franko Eisenbahn-

Station (ausgenommen Bergbahnen) per Frachtgut geliefert.
Frau J. Ferralli.

Unübertrefflich
ist der Eisenbitter von Joh. P. Mosimann,
Apoth. in Langnau i. E. (Aus den

feinsten Alpenkräutern derEmmenthaler-
berge bereitet. Nach den Aufzeichnungen

des seinerzeit weltberühmten Naturarztes

Michael Schüppach dahier). In
allen Schwächeznständen (speziell
Magenschwäche, Blutarmuth, Nervenschwäche,
Bleichsucht) ungemein stärkend u.
überhaupt zur Auffrischung der Gesundheit
und des guten Aussehens unübertrefflich

gründlich blutreinigend. Alt bewährt.
Auch den weniger Bemittelten zugänglich,

indem eine Flasche zu Fr. 21[2, mit Gebrauchsanweisung, zu einer

Gesundheitskur von vier Wochen hinreicht. Aerztlich empfohlen.

Dépôts: Zürich: Brunner, Apoth. am Limmatquai, auch in den

übrigen Apotheken. 135/6

Kropf, Halsanschwellnng
mit Athembeschwerden, Drüsenanschwellungen werden selbst in

hartnäckigsten Fällen durch das bewährte Dr. med. Smid'sche

Universal-Kropfmittel beseitigt. Preis Fr. 2. 50. Haupt -Depot:
P. Hartmann, Apotheke, Steckborn. Winterthur: Apoth. Furrer,

Löwenapotheke; Apoth. Ed. Gamper. Aussersihl-Zürich : Apoth. L. Baumann.

Zürich: Apoth. A. J. Werdmüller. Wetzikon : Apoth. Gretler.

Zwei Touristen kehren in einer Alpcnwirthschaft ein. In demselben

Augenblicke in welchem sielen Wirlh auffordern, zwei Glas Bier zu bringen,

stürzt eine Lawme herunter und begräbt das Wirthshaus. Alle graben nun

tagsüber bis in die Nacht hinein um sich aus dem Schnee zu befreien.

Endlich um drei Uhr Nachts ist der Durchbruch geschehen, die Touristen

sinken ermüdet auf die Bänke. Da erscheint der Wirth und stellt mit den

Worten: Wohl bekomm's" die verlangten zwei Glas Bier auf den Tisch.

Polizei (zu einem in e.nem Graben liegenden Betrunkenen): Stönd uf,

ihr hend kei Recht do z'liege.

Betrunkener: Frili, i bi en Anhänger vu Freiland.

Schneider Krebs er suhr mit der Scheere in den Akten des

Verfassungsrathes herum und der Seidenherr Krebser fährt oft mit der

Chaiie in den großen Stadtrath.

Briefkasten der Redaktion.

L 0. i. Ja, der Mensch wird auf gar verschiedene Weise der Mutter

Erde wieder zurückgegeben. Eine absolut neue Art hiefür haben sie aber in

neuester. Zeit im Baselland eingiführt. Hierüber berichtet der Landschäftlei" in

semer Nr. 137 aus Oberdorf: Kaum ist das Opfer einer rohen Mißhandlung

mittelst eines Bierglases beerdigt, ist ein neuer ähnlicher Fall vom letzten

Sonntag Abend von hier zu beklagen. Mittelst eines Bierglases beerdigt, na.

hoffentlich war es mit gutem, schäumendem Stoff gesüllt. ». i. 5. Die natio-

nalräthliche Militärkommission betreffend Nothrationen -c. trat un Hotel Baur

ou ville- zusammen. Die Herren scheinen also den Nothrationen energisch aus dem

Wege zu gehen. Hoffentlich werden den Soldaten ganz die gleichen verschrieben,

wie sie jetzt von diesen Herren vertilgt werden müssen. 2. i. S Schönen

Dank und Gruß. i. S Es wird doch noch ein Wörtlein hierüber zu

sprechen sein. Die Gegend ist noch nicht ganz klar überschaut worden. Spà.
Ja, der hat nun seine Finken geklopft und Niemand weint ihm nach als solche,

welche noch gemeinnützige" Gaben ermatteten. Das andere gut und spassig.

?etvr. Gewünschtes geändert. Wohl bekomm' die Ruscheten. 0. S i.
Der bekannte Amerikanische Schweiz. Kalender pro 1894", im Verlage
der Amens. Schweizer-Zeitung 116, Fulton Street, New-York, 0. L. 3637,

ist in seiner gewohnten reichhaltigen Ausstattung erschienen. Inländische Leser

thun am besten, derselben durch Freunde und Verwandte in den Verei, igten
Staaten bei sogenannter Firma bestellen zu lassen, in welchem Falle derselbe

dir-kt uad portofrei gegen Einsendung vvn 30 Cents an irgend eine Adresse in
der Schweiz versandt wird. ». l. S. Jüngsthin hat einem geträumt, der Vesuv

sei wieder ausgebrochen und er werde wegen Brandstiftung verfolgt. Ob er Lösch-

ver suche machte, ist nicht gesagt. ». I. 2. Schönen Dank für den gelungenen

Prolog. IL. i. ltî. Da droben am See, in Männedors oder sonst wo, lebt ein

fideles Tuch und drückte sich jüngst in die Sitzung der Nothlage-Kommission. Als
man ihm bedeutete, er gehöre nicht Hieher, sagte er ganz treuherzig: Herr Präsident,

's häd mir Einä gsei^, i seig e Chueh und jez Hanl nu wellä chu luegä,

was i z'fressä überchömm über de Winter." S ». i. ». Nur der Jakobli

taugt etwas. i. 2. Sa önen Dank; nächstes Mal. v. S. j. 4. Für
uns unbrauchbar. l. S. Gerne, aber kànfttg der Form etwas mehr

Aufmerksamkeit schenken. Verschiedene«: Anonymes wird nicht ange
nommen und nicht beantwortet.

5. Svr20-K, àrâauà-?aillsur, ?ostst>ra88S 8, I. Ltage, 2nrià 32

maebs vvieàsrbolt aàscksam auk meà vor-iiglicne- Aletboae,

ebsmiseb (rrocksu) su «asoken oàer umüulärbsn. 147

Lei siuigsrmssssu gutsu Ztokksu srsotaeu umgekarbts Neiàsr

neue àsàkkuugsu, àairsr 8à empfsklensvve-i-tk tur

kàM il. Uiàilmà Ml-ià

Wrillcrnt Leuchtende

Gas selbst
erzeugende

Probe-

lusuobtwatsrial inol.

Verpackung N. 6. 50

gsgsu Xasbuakms

Iiikàr- 8antow8ki,
Sabril: Llas selbst sriisug. lZslsuebt.-iZsgsnstâuàe

k«rUi» O., ^.löxariäsrstrasss 38 a.

Illnsìrirts ?rvt»U»to kostonlos u. troL^-M» s37

I (s. g. unreinem Blute, Knochenerweichung, Drüsenanschwellungen

undVereiterungen, Hautausschlägen, scrophulösen Augen- und

Nasenentzündungen ?c) Erwachsener und Kinder wird Vr
»»«Ä. Hommel's Hämatogen (àsmoizlobinum àepurà
8tsrilisg.t. liciuicl.) mit großem Erfolge ungewandt. Sehr

angenehmer Geschmack und sichere Wirkung. Tspôis in allen

Apotheken. Prospekte mit Hunderten von nur ärztlichen

Gutachten gratis und franko.

Nicolay â Co., pharm. Labor., Zürich

(Zsgsu ?raulromacks srtolgt ^ussuclimg àsr ?rsis
liste iu vsrsoblosssusm Louvsrt obus ?irma.

vno»n»ivî-î.»ronkî>.î,rikâèpSt Sven

ksllsr ats Lîrvstall uuà gan? bsàsutsuà billiger uuà

voriiisilbalisr. "MW ILIe

v?is nsbkllstebsllàs ?orm, ksiu gepresst,
2 v. 1 v. °/>a v. ^/w v. ^ ^

?r. I. .65 .45 .40 .35 .30
vis ?reiss vsrstskeu siob ustto ab Mrieb. Lmballags

vàà uickt bsrsàst.
Lei Lsstslluugeu von 50 ?r. virà kraulîo kZissubabu-

Ltatiou (ausgsuommsv Lergdaduso) psr ?rasbtgut gslistsrt.

ist àsr Li8snbitter von ià Uosimann,

àotb. iu lâguau i. (às àsu

teinste-n ^.lpsnkräutsru àsrLmmsutlialsr-
bsrgs bsrsitot. lisaeb àsu L.uk!êsieblluu»

gsu àes seiuor^sit wsltbsrübmteu àtur-
aràs kOickssI Sebüppscb àabisr). lu
sllen 8ckvâoks!ZNsrâuàsll (spsiziell ftlsgen-

scàâolis, klutarmutk, kiei'vensvluvâvlis,
kleiobsucbt) uu-zemsin stârksuà u. über-

baupt Ziur Auttrisvkung àsr kssuuàbsit
uuà àss guten àssebsos unûbertretilîvli

gfilniilivti blutreinigenll. â bsväbrt.
Xuob àsu «singer ksmittsltsu ^uKäuA-

lieb, iuàsm sius ?Iasebs z:u ?r. 2'îs, mit (ZedrauobsauvölsuuK 2U siusr Ls-

sunlllieitslcur von vier Woeken làrsiobt. Avr^tliek emploblsn.

Nèxâts: ^uriob: öruuusr, àotb. am Vimwatguai, auob in àsu

übrigen ^potbeksu. 135 6

Kropf, gàààZ
mit Atbembs8vkv,erlien vrüsenansobwollungen veràsu sslbst iu

kartuäckigsrsu kallsu àurob àas bsvvàbrts llr. mecl. Lmill'sobs

UniversalKropkmittel beseitigt. ?rsis ?r. 2. 50. liaupt vepot :

p. ilsrtmann, àotbcks, Zteeliborn. Wintertbur: àpotk. furrsr,

i.öv,enÄpotbeI<e; àotb. Hà. Kamoer. Au8Skr8ikI-I!iiril:li : àotb. t.. Saumann.

^ürivb: àotb A. 1. vVvràtMei-. Wst^ikon : àotb. Kretler.
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